DIE WICHTIGSTEN ERKENNTNISSE DER DISKUSSION:
Quadratur des Kreises: Eine kreislauffähige Denkweise muss auf alle Aspekte der Denimproduktion angewandt werden, vom Einsatz recycelter und recycelbarer Fasern bis zur Verwendung von Wassersystemen mit geschlossenem Kreislauf.
Verringerung der Abhängigkeit von neuer Baumwolle: Ein Umdenken in der Produktion und die Einbeziehung von Hanf, Zellulose, recycelter Post-Consumer-Baumwolle oder alternativen Fasern ist der wichtigste Schritt in Richtung Nachhaltigkeit bei Denim.

Färben und Finishing neu denken: Dank zahlreicher neuer Technologien wie Laser- und Ozonbehandlungen, Färbemethoden mit Stickstoff und neuen pflanzlichen Wirkstoffen ist ein niedrigerer Verbrauch von Chemikalien, Wasser und Strom machbar – alle Möglichkeiten sollten sorgfältig untersucht werden.
Es gibt kein Allheilmittel: Nachhaltigkeit ist bei Denim nur möglich, wenn Unternehmen an verschiedenen Stellen der Lieferkette zusammenkommen, um gemeinsam Veränderungen herbeizuführen.

Kommunikation: Veränderung beginnt mit der Denkweise. Seien Sie transparent gegenüber Ihren Kunden, kommunizieren Sie offen und seien Sie bereit, Ihre Kunden aufzuklären und auch von ihnen aufgeklärt zu werden.
